
 
 

 
 

Berlin-Berlin 

Wir waren in Berlin 

 
 

Und das war gut so! 

 

Die Ersten, die schon am Sonntag angereist kamen, 

waren Pia und Poul ( P+P )  

Weil das Wetter so gut war, sind Ingrid und ich am 

Sonntag durchgefahren und waren deshalb einen Tag 

früher als geplant auch am Sonntag im Hotel. 



 
 

 
 

Die Erfahrung der letzten Jahre, nämlich früher 

anzureisen und damit noch ein bisschen Urlaub zu 

verbinden, konnten wir in diesem Jahr also nur mit P+P 

teilen. 

Wir haben uns Touristentickets besorgt und am 

Montag das   Schloss Sanssouci  besucht.  

Am Dienstag haben wir P+P zu ihrem 

Besichtigungstermin zum Reichstag begleitet und 

anschließend ein paar weitere Sehenswürdigkeiten 

angeschaut. 

Für den Mittwoch hatte Bernd einen 

Besichtigungstermin im BMW-Motorradwerk in 

Spandau organisiert.  

Hier werden täglich über 450 Motorräder produziert 

und bei der sehr logisch aufgebauten Führung erlebten 

wir, wie aus vielen Einzelteilen ein Motorrad entsteht 

bis hin zum ersten Anlassen.   

Anschließend sind wir im Feierabendverkehr noch Eis -

Essen gefahren. 

Man könnte die Gruppenfahrten an diesem Tag 

durchaus als Stresstest für unsere Organisatoren 

einstufen. 

Marion und Melly haben auch in Stausituationen in 

aller Ruhe reagiert ihre Sache sehr gut gemacht. 

Dann begann endlich die Anreise weiterer Teilnehmer. 

 



 
 

 
 

Für den Donnertag Vormittag haben sich unsere 

Organisatoren eine Tour zum Schiffshebewerk Nieder-

Finow ausgewählt, auch hier wieder spannende 

Ingenieurleistung in herrlicher Umgebung bei bestem 

Wetter. 

Nachmittags wurden mit altbekanntem Hallo die 

restlichen Teilnehmer begrüßt. 

Abends war wieder Kino angesagt, Heinz zeigte seinen 

neuesten Film vom Treffen in Bad Laer. 

Wichtige Informationen für das bis dahin geheim 

gehaltene Tagesprogramm am Freitag und alle 

weiteren Abläufe wurden bekannt gegeben. 

Am Freitagmorgen holte uns Moby Dick direkt am 

Anleger des Hotels ab und fuhr mit uns in die Stadt 

bis zum Hauptbahnhof.  

 

Dort stiegen  wir in ein anderes Schiff um und fuhren 

am Kanzlerinnenamt vorbei bis ins Nikolai-Viertel. 



 
 

 
 

Dort gab Melly uns erste Informationen über das 

Stadtviertel und seine Bedeutung. 

Inzwischen hatte Bernd spontan bei einer zufällig dort 

spielenden norwegischen Musikgruppe einen 

norwegischen Hochzeitsmarsch zu Ehren von Steffi 

und Heiko vereinbart. 

Als Abschluss des Ausfluges wurden wir mit einem 

Charterbus direkt zum Hotel gefahren. 

 

Am Samstag mussten wir sehr früh aufstehen, um 

das angekündigte Motorradprogramm zu schaffen. 

Die erste von 4 Gruppen sollte um 7.30 h starten, 

leider hatte man im Hotel den früher geplanten 

Frühstückstermin verschlafen. 

Dank der sehr kompetenten Frühstücksmamsell hat 

dann aber doch noch alles geklappt. 

Vorbei an Honeckers ehemaligem Wohnsitz in 

Schönwalde war der Besuch des Bunkermuseums in 

der verbotenen Stadt in Wünsdorf ein nachhaltiges 

Erlebnis, dass bei vielen einen nachhaltigen Eindruck 

hinterlassen und vielleicht auch das bisher bekannte 

Geschichtsbild verändert hat. 

Bei einem  gut organisierten Kaffetrinken versuchte 

jeder einen Schattenplatz zu finden, schließlich 

hatten wir ca. 30°Grad °C. 

 



 
 

 
 

Weiter ging die Fahrt zur Glienicker Brücke und von 

dort  zur Spinnerbrücke. 

Nach ausgiebiger Pause entstand dann unser 

Gruppenfoto. 

 

 

 

 

Über eine herrlich schattige Strasse am Wannsee 

entlang führte uns der Weg zum Olympiastadion, wo 

die große Fahrzeugschau zum Fotografieren 

aufgestellt wurde. 



 
 

 
 

 

 

 

 

Unser Hotel Dannenberg in Alt-Heilgensee hat eine 

tolle Lage direkt an der Havel , man kann sehr gut am 

Ufers sitzen und den Sonnenuntergang beobachten. 

Deshalb haben wir unseren Abschlussabend dort 

verbracht. 

Es gab Diskussionen, ob man für unseren 

Kilometerpokal von einem anderen Fahrer die Kilometer 

kaufen kann – das wurde aber allgemein abgelehnt, so 

dass nach kurzem von Heiko geleitetem Bietverfahren 

der Wanderpokal von Poul an Burkhard überreicht 

werden konnte. 

 



 
 

 
 

Die Abläufe im Hotel wurden leider dadurch getrübt, 

dass die Bedienungen trotz guter Vorschläge von 

unserer Seite nicht in der Lage waren, korrekte 

Abrechnungen für jeden zu erstellen. Die Kellner 

konnten einem leidtun, denn sie mussten die Sache 

ausbaden. 

Dafür haben unsere Organisatoren ein perfektes 

Treffen organisiert und in einer Stadt wie Berlin sehr 

viel Mut bewiesen.  

Dank der Hilfe von ortskundigen Freunden und auch 

neu hinzu gekommenen PC-Fahrern hat alles unfallfrei 

geklappt, dafür geht ein dickes Lob und viel viel viel  

Dankeschön an Bernd und Elke, Bernd und Sabine, 

Marion und alle weiteren Helfer! 

Ganz besonderer Dank geht an Melly 

, man konnte ihre Aufregung 

immer an den Augen ablesen und sie kann stolz auf 

ihre Leistung sein! Außerdem passt das neue 

Motorrad sehr gut zu ihr! 

Dirk 



 
 

 
 

 

PC-Treffen im Scharzwald 2012 

Für die Anmeldung hat Torsten einen wichtigen Hinweis: 

Moin ,moin Dirk.  

Ich habe uns gestern im Schwarz Wald gebucht und 

heute die Zusage bekommen! 

Es war etwas erschwert, da ich erst die korrekte  

@ - Adresse  recherchieren musste !  

Es wäre schnellst möglich zu empfehlen die richtige 

Adresse auf der PC @ Seite zu erneuern !  

 

Aktuell =  
 

info@schwarzwaldgasthoefe.de 

[mailto:info@schwarzwaldgasthoefe.de]  

 

Bei der angegebenen Adresse fehlte das Wort „gast" 

im gesamten Wort der Adresse  !! 

 

Wenn gewollt hat der Wirt noch folgende @ Adresse =  

 

klb_burger@hotmail.com[mailto:klb_burger@hotmail.co

m] 

 ( beachten zwischen klb u. burger ist ein _ Strich 

!! ) 

 

Gruß aus Berlin von uns drei , Torsten & Sigrid u. 

Luka Fin. 

 

 

Noch eine Information von Torsten 

 

Moin,moin Dirk und hier die nackten Zahlen! 

offiziell!! = 74 Leute ( Kim von Christiane mit 

berücksichtigt) = 41 Bike`s ( 22 PC`s + 11 Honda`s 

+ 8 Andere) = 3 Auto`s 

 

Feiert schön Pfingsten und  Weihnachten 2011, Ostern 

und Himmelfahrt 2012 und denkt dran, im nächsten 

Jahr treffen wir uns zu 

Pfingsten im Schwarzwald 

mailto:info@schwarzwaldgasthoefe.de
mailto:info@schwarzwaldgasthoefe.de
mailto:klb_burger@hotmail.com
mailto:klb_burger@hotmail.com
mailto:klb_burger@hotmail.com

